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(Zweites Blatt.) 


Aus der Provinz Hirſchgraben mit ſeinen ſchnörkelhaften altertümlichen | empfindet. Da regt ſich auch in ihm die Luft | verwünſchte? Sie — jie wirft ihren Fluch auf die 
‘ 4 is Häuſern ein und füllt das trauliche Zimmer der | und er ſchreibt über einem Luſtſpiele „Die Laune ſchuldloſe Nebenbuhlerin; ſie droht ihr, ſie kündigt 
(Fortſetzung aus den erſten Blatt.) Frau Rath, Goethe. Zu ihren Füßen ſitzen ihr | des Verliebten“, worin er fleißig den klugen ihr Unheil an. Und bleich und ſtarr blickt das ge⸗ 


Lehren der Franzoſen nachtrachtet. Und dod) | peinigte Mädchen auf den Dämon, den Dämon 

iſt's nicht nur Nachahmung, ſondern es liegt auch | ihres Geſchickes. 

Selbſterlebtes darin — das große Erlebniß feiner - Schwer bedrängt das pochende Gewiſſen den 

Leipziger Jahre. keidenſchaftlichen Jüngling. Die Schuld, die Schuld, 
Abends wandert er zu dem beſcheidenen Hauſe | die grauſamſte der vier grauen Schweſtern, tft in fein 

am Brühl, wo Vater Schönkopf ſeine ſtille ge⸗ junges Leben getreten. 


= Danzig, 10. Auguſt. Ein Fall von ſelte ner Wolfgang und ihre Cornelia, beide in innigſter 
Ropeit hat ſich am vorigen Freitag ereignet. Geſchwiſterliebe miteinander verbunden und doch 
Als am genannten Tage, ſo ſchreibt die „Danz. grundverſchieden: die Schweſter, des Vaters geiſtige 
Alg. Ztg.“ der jüdiſche Leichenwagen, der die] Erbin, hält ſich ſtill und ernſt; Wolfgang aber 
Leiche einer in Zoppot verſtorbenen Dame von dort | ift voller Leben und Bewegung, der Blick ſeiner 
abholen wollte, durch Schmierau kam, wurde er großen ſchönen braunen Augen hängt wie gebannt 


don einer Anzahl Rowdies, darunter ſogar erwach-⸗ an der Mutter Lippen und jedes ihrer Worte müthliche Kneipe hat. Was ſoll er in den Aſſem⸗ 5 * i 
ene Männer, überfallen. Einige der frechen Bure | jaugt er in ſich ein. Aber wie kann Frau Aja | bleen ? Sie benörgeln ihm dort nur kritiſch ſeine Werther 


Ideale, und tanzen kann er nicht mehr und Karten 
ſpielen mag er nicht. Beim Vater Schönkopf 
aber findet er gute Geſellen, wo ein herzhafter unge⸗ 
zwungener Scherz getrieben wird, wo der wunder⸗ 
liche Behriſch ſeinen grilligen Humor entfaltet, 
der feine Oeſer feine geiſtreichen Ideen erläutert. 
Und hier — hier erwartet ihn ſein Mädchen! Hier 
reicht ihm das zierliche, lebensſriſche, muntere Käth⸗ 
chen den Wein, ſitzt zu ſeiner Seite, drückt ver⸗ 
ſtohlen ſeine Hand. Die erſte Liebe iſt in die junge 
Dichterſeele eingezogen und hat die helle Leiden⸗ 
ſchaft in ihr entſacht. Er koſtet das berauſchende 
Glück feuriger Umarmungen, heißer heimlicher Küſſe, 
zärtlicher Liebkoſungen. Doch dies Glück iſt nicht 
ohne Schatten. Schön⸗Käthchen iſt ein Schelm, 
der auch wohl Anderen einmal einen Blick zu⸗ 
wirft, und Goethe ein eiferſüchtiger und quäle= 
riſcher Liebhaber. Cine ſonderbare Unraſt tobt in 
ſeinem Blute und drängt ihn, ſich und die Ge⸗ 
liebte durch Grillen zu peinigen; und bittet er 
ihr dann auch die Unart mit heißen Schwüren 
und Küſſen ab, — er kann's nicht laſſen, bald 
ſie mit der hübſchen Obermann eiferſüchtig zu machen, 
bald mit wilden Anklagen ſie zu quälen. So ſchwankt 
er zwiſchen Seligkeit und Pein, zwiſchen Ueber⸗ 
muth und Schwermuth, und achtet nicht der 
Zeichen, durch die der mißhandelte Körper ihn 
warnt. Mächtig gährt es in der jungen Feuerſeele; 
ſüß und berauſchend, aber gefährlich auch iſt der 
Trank der Freiheit. 


chen ſprangen auf die am Wagen angebrachten auch erzählen! Wie geſchickt weiß ſie die Fäden 
Tritte, um den Kutſcher und die Leichenträger zu | zu ſchlingen, wie anſchaulich die Geſtalten hervor⸗ 
bogen, wurden aber von denſelben zurückgeſtoßen. treten zu laſſen: die anmuthige Königstochter, 
Der Zuruf des Kutſchers, daß der Wagen ein den ungeſchlachten Rieſen und den kecken, aber 
Leichenwagen ſei, wurde nicht beachtet. Einige faden Schneider. Doch kann man ſich auch beſſere 
Fenſter wurden von den frechen Kerlen durch | Hörer wünſchen, als ſie hat? Wolfgang ſcheint 
teinwürfe zertrümmert und die Fenſter heraus- | alle Begebenheiten zu erleben, die die Mutter 
geriſſen. Nur dadurch, daß der Kutſcher energijd erzählt; Hoffnung und Aerger und Freude ſpiegeln 
auf die Pferde einhieb, konnten ſich die Betroffenen ſich ſchnell hintereinander auf ſeinen beweglichen 
| den Inſulten entziehen. Der Rückweg, dieſes] Zügen und endlich hält er ſich nimmer und unter⸗ 
mal mit der Leiche, war wenig glimpflicher. Die⸗ bricht die Mutter eifrig mit der Frage: „Nicht 
lelben Burſchen überfielen den Wagen noch einmal, | wahr, Mutter, die Prinzeſſin heirathet nicht den 
wurden aber ebenſo energiſch abgewieſen, wie bas | verdammten Schneider, wenn er auch den Rieſen 
| vite mal. Dieſer Fall dürfte wohl einzig daſtehen. | todtſchlägt?“ 
Lyck, 10. Auguſt. Das Gewitter am Aber die muntere Frau Rath iſt eine kluge 
Sonnabend hat im hieſigen Kreiſe zwei Perſonen Frau. Sie will die Phantaſie des Sohnes nicht 
den T o d gebracht. Wie von dort gemeldet wird, durch Befriedigung niederſchlagen, ſondern durch 
war in Thaluſſen ein 17jähriger junger Mann | Erwartung anregen, und ſo rückt ſie ihren Stuhl 
mit ſeinem 7jährigen Bruder auf dem Felde. zurück und verſchiebt im herzigen Frankfurtiſch den 
Zum Schutze gegen das Unwetter nahm der Schluß der Erzählung auf den nächſten Abend. 
Ältere den jüngeren Bruder unter feinen Mantel, alg | Ein wenig enttäuſcht ſchleicht Wolfgang ſeinem 
plötzlich ein Blitzſtrahl hernieder zuckte und beide Manſardenſtübchen zu; doch eh' er es noch 
Brüder erſchlug. Hauptſächlich die Leiche des erreicht hat, hat ſein ſchneller Geiſt ſchon das 
leinen Knaben hatte mehrfache Brandwunden aufs | Gewebe der Geſchichte da aufgenommen, wo es die 
zuweiſen, während bei dem Erwachſenen nur einige Mutter hat fallen laſſen, und alles zurecht gerückt, 
Flecken zu erkennen waren. und das Märlein artig zu Ende geſponnen, daß 
* Buf, 9. Auguſt. Vom Brande in es Jeden befriedigt. Und gewiß, ſo hofft er, iſt 
Großdorf wird dem „Poſ. Tgbl.“ noch berichtet:; jeine Erfindung richtig; hat er's doch in dieſer Art 
Bon dem Feuer, das um 11½ Uhr Mittags aus⸗ ſchon fo manches Mal zu Frau Aja's Ergötzen 
brach, wurden neun Grund ft ide mit unge recht getroffen! 
heurer Schnelligkeit verheert, da die gefüllten Nun iſt er in ſeinem Giebelſtübchen und blickt 
Scheunen nebſt den in der Nähe ſtehenden Scho- durch das Fenſter auf das Bild, das er nie jatt 
bern dem Feuer bei der großen Trockenheit vollauf | wird zu betrachten. Weit dehnt ſich im Glanze der 
Nahrung boten. Fünf Wohnhäuſer brannten voll⸗ icheidenden Sonne das ſchöne Land zu ſeinen 
ſtändig nieder. Die zu rettenden Hausgeräthe der | Füßen: Häuſer und Gärten, Thürme und Thore, 
Arbeiter wurden zum größten Theile in der Auf⸗Wieſen und Felder, in der Ferne die Stadt 
regung zerbrochen. Am ſchwerſten betroffen ſind Höchſt. Aus der Enge des Hauſes richtet ſich 


Tieferſchüttert blickt Goethe auf den Brief, der 
ihm das Entſetzliche mittheilt. Er war nie ſein 
Freund geweſen, der junge Jeruſalem, obwohl er 
ihm in Leipzig und in Wetzlar begegnet war; ja 
der ernſte ſchwermüthige junge Menſch hatte ihn 
als hochmüthig gemieden. Dennoch ergriff ihn jetzt 
ſein Ende gewaltſam. So hatte er zur That ge⸗ 
macht, was er ſtets als Lehre vertheidigt hatte, 
das Recht, ſeinem Leben ein Ende zu ſetzen! 
Hatte den ſchrecklichen Gedanken bis zum Schluſſe 
durchgedacht, mit dem er ſelbſt nur in dämoniſchem 
Uebermuthe in diejen letzten Monaten geſpielt hatte! 
Hier war der Uebermuth in bitterſten Ernſt ver⸗ N 
wandelt und aus Jeruſalem's Geſchick ſah ihm ſein | 
eigenes Leben warnend entgegen. : 

Doch noch in einer anderen Hinſicht war ihm 
des Unglücklichen Ausgang eine furchtbare Mahnung. 4 
In Wetzlar war es allgemein befannt, daß Jeru⸗ “a 
ſalem die ſchöne und geiſtreiche Eliſabeth Herd liebte. 4 

* 


Unglücklich liebte; denn ſie war die Gattin des 
pfälziſchen Sekretärs. Eines Tages hatte er ſich 
vergeſſen und der Freundin ein leidenſchaftliches 
Geſtändniß ſeiner Liebe abgelegt. Da war er aus 
dem Paradieſe gewieſen worden und — hatte zur 
Piſtole gegriffen. 

Vor Goethe's innerem Auge tauchte Lottens 9 
reizende Geſtalt auf; er empfand wieder den gan⸗ 
zen Zauber ihres aus zartem Empfinden und ® 
prattijder Tüchtigkeit jo wunderſam gemiſchten 
Weſens und dachte an jenen Auguſttag, da auch 
er ſich vergeſſen und ſie geküßt hatte. War es ein | 
Verhängniß, daß Keſtner hatte eine Reiſe nach Gießen 
machen und ſie allein laſſen müſſen? Wohl war 

E 


* 

Friederike. 

Ein herrlicher Frühlings tag lacht über dem 
ſchönen Rheinthale und der wackere Pfarrer von 
Seſenheim hat große Geſellſchaft. Aus der Um⸗ 
gegend des Dörfchens und aus Straßburg, deſſen 
ſtolzer Münſterthurm aus blauer Ferne herüber⸗ 
winkt, und vom anderen Ufer des Rheines ſind 
ſie zuſammengekommen. Jeder giebt ſein Beſtes, 
alle Herzen ſind voll von Frühlings heiterkeit und 
das muntere Pfänderſpiel giebt zu Scherz und 
Uebermuth bequem Gelegenheit. Wie von ſelbſt 
aber bildet ein junges Paar den belebenden Mittel⸗ 
punkt der fröhlichen Geſellſchaft: der ſchöne 
Frankfurter Patrizierſohn, der in Straßburg ſein 
Doktorexamen machen will, und Friederike, des 
Pfarrers Töchterlein, der die deutſche Tracht jo 
reizend ſteht zum lieblichen Geſichte, zu den blauen 
Augen und den langen blonden Zöpfen. Immer 
war ſie leichtfüßig und zierlich, aber heut ſcheint 
fie beflügelt, ſcheint fie wie eine Fee dahinzuſchweben. 
Für Jeden hat fie ein Lächeln, für Jeden ein 
freundlich Wort, für Jeden eine anmuthige Schelmerei. 
Der Glanz des Glückes umſtrahlt ſie; ſie fühlt 
ſich geliebt und wie die von der Sonne wachge⸗ 
küßte Knoſpe entfaltet ſie nun all' ihre Reize in 
hundertfachem Reichthum. Wie der menſchgewor⸗ 
dene Lenz ſchwebt ſie, gefolgt von den entzückten 


“= 


er weniger ſchuldig, denn er hatte nicht gewußt, 
daß Lotte des Anderen heimliche Braut ſei; doch 
auch er hatte ſich hinreißen laſſen und das zarte 
Verhältniß zerſtört. Auch er war aus dem Para⸗ a 
dieſe gewieſen worden, weil das treue Mädchen 
ſeiner Pflicht folgte und die leiſe Stimme des 
Herzens, die vielleicht für ihn ſprach, tapfer unter⸗ * 
drückte. 

All' die Monate über hatte die Laſt dieſes Er⸗ 
lebniſſes auf ihn gedrückt. Aber erſt jetzt ſah er 
die ganze Gefahr, in der er geſchwebt hatte. Jeru⸗ 
ſalem hatte die Tragödie entſchloſſen zum Ende ge⸗ 
führt; er war hier, wie in Leipzig gegen Käthchen 
wie gegen das theure Mädchen im Elſaß, zunſchlüſſig, 
halb geweſen und ſchleppte ſo das bittere Gefühl 
immer mit ſich herum, ohne ſich davon befreien 
zu können. Nun aber, Angeſichts dieſes tragiſchen j 
Geſchicks, fah er den Weg zur Freiheit. Jener 4 
hatte fein anderes Mittel gehabt, von ſeiner Liebe a 
und feinem Fehlſchlag ſich zu befreien, als den | 
Tod; ihm war Anderes gegeben; er mußte nicht a 
fic) mit der Vergangenheit begraben, — er mußte ay 
fie ſelbſt zu nenem Leben umgeſtalten. Und zum . 
erſten Male fühlte er ganz das große Glück, daß a 
ihm ein Gott gegeben, zu ſagen was er leide.) a 

3 


— — 


die Beſitzer Paninski, Koſicki, Piechowiak, Stawni⸗ ſein Geiſt ins Weite, weilt entzückt auf dem 
jak, Hadrian, Dziamski, Glinta, Galas. Das Une lieblichen Anblick, fühlt eine Ahnung des Geheim⸗ 
glück für ſie iſt um ſo ſchwerer, weil alle zu | nißvollen und Heiligen. Er richtet ſeinen Blick 
niedrig verſichert waren. Als Urſache des Brandes | zum Himmel und denkt des Höchſten, den die 
wird mit Beſtimmtheit die Selbſtentzündung eines fromme Mutter ihn zeitig verehren und lieben 
zu naß aufgeſtellten Schobers angegeben. gelehrt hat und dem er in ſeiner kindlichen, doch 
* Gneſen, 10. Auguſt. Vor der Ferienſtraf⸗ſtets aufs Sinnliche gerichteten Art ſogar ſchon 
kammer ſtand heute die Hebamme Stanislawa einmal einen Altar gebaut hat ... So ſteht und 
Maciejewska von hier unter der Anklage der ſinnt er lange. Die Dunkelheit iſt hereingebrochen, 
fahrläſſigen Tödtung, der fahrläſſigen Körperver⸗] [das ehrſame Haus des Herrn Rath liegt ſchon in 
letzung und Uebertretung der Polizeiverordnungen tiefer Stille. Nun iſt's zu ſpät, noch einen liſtigen 
vom 1. April 1894 und 29. Dezember 1883. | Raubzug in die Speiſekammer zu unternehmen; 
Im Juni d. J. hat die Angeklagte bei der Ent⸗ und die Treppen und Vorſäle, in denen er tags⸗ 
bindung der Lehrerfrau Schürholz, der Fleiſcher⸗ über mit Cornelten ſein lärmendes Weſen zu 
frau Joſefa Piaſecka, der Poliersfrau Zielinska treiben pflegt, ſind leer und finſter. So ſchlüpft 
und der Kutſcherfrau Mikolajczak Hebammendienſte denn auch er in ſein Bett und lieſt dort noch 
gethan. Die letztgenannten drei Frauen find ges | lange in dem abgegriffenen Büchlein, das zur 
ſtorben, und zwar an Kindbettfieber, das neugeborene | Bibliothek des herrlichen, von der Großmutter 
Kind der Frau Schürholz erlag einer Wundroſe. geſchenkten Puppentheaters gehört, und das er 
Schon einige Wochen früher ſind 2 Wöchnerinnen, | fi heimlich mitgenommen hat. Und glänzende 
welchen die Angeklagte beigeſtanden hat, geſtorben, | Geſtalten der Sage und Geſchichte umgaukeln den 
ſo daß der Maciejewska die Ausübung des Ge- einſchlummernden Knaben 


werbes unterſagt wurde. Die Beweisaufnahme N Blicken des Geliebten, über den Plan, und wen 

drehte ſich im Weſentlichen darum, ob die Ange⸗ Hiiber Studio fie die Laune des Spiels in ſchnellem : Kuſſe mit *) Zum Goetheſeſte ift die 2. Auflage des Buches 

Alagte jedesmal die Vorſchriften über die Desinfi⸗ | : dem Jüngling Me dann fühlt er ihr reines 2 Kar! 8 e er: n abe Go = be = 2 — 

S Frei f ch!“ ‘ii erz ihm entgegenſchlagen. eemann in Leipzig) erſchienen, und wir weiſen auf das Wer, 
zirung beobachtet hat. Sie iſt etwa 25 Jahre „Frei ift der Burſch!“ Der Jüngling, der Herz ih gegenſchlag un to thes — ae pd . e teste sehen er 


ihm mannigfach verbunden fühlen. In der Reichhaltigkeit, 
Wärme und Klarheit der Darſtellung in der trefflichen Vers 
arbeitung des überreichen Materials und dem bie Anſchauung 
ſo wirkſam unterſtützenden Bilderſchmuck iſt dies Buch, Alles 
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in Allem, wohl die befte aller jest exiftirenden Goethe⸗ ; 
5 
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drehen ſich die Paare eifrig im Tanze. Doch Friederike 
ſoll ſich ſchonen und muß bald aufhören. Er⸗ 
wünſchte Unterbrechung! Endlich können die Lieben⸗ 
den leiſe ſich fortſchleichen, Hand in Hand gehen 
ſie in ſtiller Seligkeit dem Wäldchen zu, drin die 
Nachtigallen in der Dämmerung ihre ſüße Klage 
ertönen laſſen und Friederike am liebſten weilt. 
Und hier finden ſich die Lippen und die Herzen 
in langem langem Kuſſe und inniger Umarmung 
und in den zärtlichſten Worten drückt ſich das Em⸗ 
pfinden aus. Ein tiefes, mildes, reines Glücks⸗ 


als Hebamme thätig. In den Fällen Piaſecka,] des ſtrengen Vaters Leitung zuletzt gar drückend 
Zilinska und Mikolajczak ſprach der Gerichtshof] empfunden hatte, — wie tief fühlt er die Wahrheit 
die Angeklagte für ſchuldig, das Kindbettſieber [dieſes Wortes! Wie jauchzt er auf und dehnt 
übertragen zu haben, weil ſie es unterließ, jofort | ſich wohlig im Genuſſe der jungen Freiheit! Er 
dem Kreisphyſikus zu melden, daß die erſte Wöch⸗ | wäre wohl lieber nach Göttingen gegangen, doch 
nerin fieberte. Das Urtheil lautete auf 9 Monate Leipzig wollte der Herr Vater, und ſieh! es gefällt 
Gefängniß. — Zahlreiche Zuſchauer wohnten der | ihm recht gut, dies Pleiße⸗Athen mit feinen 
Verhandlung bei, da der Fall in der Stadt großes | ftattlichen Häuſern und Gärten, wie im Elyſium, ſeinen 
Aufſehen erregt Hat. hübſchen munteren Mädchen und luſtigen Geſellen. 
Ein wenig zu kritiſch freilich ſind ihm die feinen 


ve * bildeten Leipziger und Leipzigerinnen; und wie 
Bilder aus Goethe 8 Leben. ) fe fi “fiber n heimischen Dialekt und ſeine 


Biographieen, und wie kaum ein anderes geeignet, Ver⸗ 
ſtändniß und Liebe für die Perſönlichkeit und die Schöpf⸗ 
ungen unſeres größten Dichters zu wecken. - 


— — 


Kunft und Wiſſenſchaft. 
— Ernſt von Wilden bruch hat nach der 
„Voſſ. Ztg.“ ein neues Drama beendet. Es if 


Von Robert Berendt. unmodiſche Kleidung luſtig gemacht haben, das gefühl erfüllt Goethe, jede Bewegung, jeder Blick, betitelt Die Tochter des E 2 ; 
8 Wort der Geliebten erneuert und verſtärkt es; e he er des Erasmus wn 
Glagbeud cue) Sat ihn wohl rest berbrafin, Dod) mn He kf, dee ft bas finite Belge dan cn das ſchlden bie Neigionstimpe ber deformation egen. 


1. Der werdende Dichter. ers überwunden und die Landsleute wiſſen ſich 
Im Va terhauſe. gar nicht genug zu wundern, was für ein 

& ö a { ſitzt Frau Vj Stuger der Wolfgang geworden ſei; wenn ſie ihm 
In ihrem grünen Märchenſeſſel Wt Fran We | aber Vorhaltungen machen, dann lacht ſie der 

und erzählt ihren Kindern Geſchichten. Die | Jüngli 2" und führt fort, das Leben und 

 Dammerung tft niedergeſunken, hüllt den alten di gling nur aus und fährt fort, 

5 e Studentenfreiheit in vollen Zügen zu genießen. 

San er ey | Wenig wühlt er im ſtaubigen Jus; aber bei fröh⸗ 


* F j das deutſche Volk, 
. Paes deg lichen Partien ift er ſtets ein geſuchter Geſell und 
größten deulſchen Dichters. Wir hoffen deshalb mit den im Theater ein eifriger Gaſt, der die zierliche 


Teorliegenden „Bildern aus Goethe“ Leben“ unſern verehrten Mlle. Schulze bewundert, in die Geheimniſſe der 

Leſern eine beſonders willtommene Se zu bieten und [Bühne zum erſten Male einen tiefen Blick thut 
— den nächſten Tagen we ; eh 22 ig der | mb in des Herrn Magiſters Leſſing „Sara“ und 
5 ä D. Red. „Minna“ einen neuen deutſchen Geiſt ahnend 


insbeſondere zwiſchen Erasmus und Ulrich von 
Hutten. Die Wildenbruchſche „Tochter des Erasmus“ : 
ſoll bereits von der Berliner königlichen Generalinten- n 
danz angenommen worden ſein und in der näch⸗ if 
ſten Spielperiode des königlichen Schauſpielhauſes 
zur Aufführung gelangen. 8 
— Frau Agnes Sorma hegt, wie man 
hört, die Abſicht, bevor ſie nach Paris geht, mit 
ihrer Geſellſchaft in Berlin eine Probeaufführung all' 
der Stücke zu veranſtalten, die fie für ihr Gaſtſpiel⸗ 
Repertoire beſtimmt hat. 2 


— ů ou Q.n. 
Für die Redaction verantwortlich: Carl Frank, Thorn 


Geſchick noch gemacht, und fleht es an: „Laß auch 
morgen fein wie heute“ . . 
Verrauſcht iſt der Tag. Aus unruhigem 
Schlafe führt der Dichter empor. Wogende Ge⸗ 
ſtalten tauchen vor ſeiner leidenſchaftlich erregten 
Seele auf und verblaſſen und ſchwinden. Er ſieht 
die Geliebte, die reine, keuſche, hingebungsvolle. 
Aber ein finſterer Schatten drängt ſich vor ihre 
holde Geftalt . .. Bit das nicht die leidenſchaft⸗ 
liche Lueinde, die Tochter des welſchen Tanz⸗ 
meiſters, die vergeblich ſein Herz zu gewinnen 
trachtete und in wilder Verzweiflung ſeine Lippen 
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Bekanntmachung. 

Die Verpachtung 
der auf der Kreischauſſee Strecke Am⸗ 
thal⸗Scharnau befindlichen ca. 950 Stück 
nutzungsfähigen Apfelbäume 
das Nutzungsjahr 1899 ſtattfinden, und 
iſt hierzu ein Termin auf 


Mitiwoch, den 16. d. Ws. EEE N ERLITT ARE RE TER RTE 
Vormittags 10 Uhr — 
2 


im Gohle’jden Gaſthauſe zu Schar: 
nau anberaumt. 


Bekanntmachung. : 


Unter Bezugnahme auf unſere B 
machun 
bierdur 

- Unterricht der kaufmänniſchen Fortbildungs⸗ 
ſchule vom 1. Juli d. Ye. ab in die II. Ges 
meindeſchule (Bäckerſtraße) verlegt iſt und 
findet derſelbe daſelbſt in den Nachmittags- 
ſtunden von 3 bis 5 Uhr ftatt. 

Zum Leiter der kaufmänniſchen Fortbil⸗ 
dungsſchule tit vom 1. Juli d. Js. ad Herr 
Rektor Lottig ernannt. 

Wir weiſen hiermit nochmals darauf hin, 
Sah ſämmtliche Geſchäftsunternebmer, welche 


+ Dank + 
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2. Klaſſe. Ziehung am 11. Auguſt 1899, (Vorm.) 
Nur die Gewinne über 110 Mt. ſind in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. Sf. t.⸗A. Z.) 


116 44 79 440 53 509 786 813 1157 64 221 340 505 
88 680 700 57 83 (200) 846 922 2000 144 90 207 
18 820 912 3022 422 576 726 850 4062 117 502 4 (150) 
10 950 8052 78 154 244 543 45 96 862 6426 599 698 
748 874 949 7032 51 59 76 254 490 505 671 (200) 
799 882 93 910 69 8025 403 751 868 (150) 90 9192 
564 702 46 805 33 41 
10171 413 98 504 659 818 19 925 44 11046 (200) 
55 178 210 337 (150) 62 438 51322 54 851 986 (150) 
12014 (200) 126 237 92 306 74 592 714 19 (500) 39 97 
932 13078 257 342 14016 50 74 364 80 596 (150) 894 
918 69 15040 81 327 700 (1000) 960 16124 46 94 
599 770 846 56 932 17114 75 284 367 98 490 (150) 
368 482 578 659 98 748 
810 72 75 19200 52 59-316 705 36 (150) 839 955 
20007 31 91 119 41 67 92 230 348 61 (150) 430 554 
681 51 54 70 789 21216 391 439 660. 831 914 22259 
69 647 336 23061 86 144 53 266 350 512 929 24199 
68 420 552 712 25075 139 210 25 390 585 99 624 94 
732 850 80 26082 174 212 420 575 27055 85 (150) 
128 327 594 713 809 98 (150) 990 28073 323 453 78 
(200) 504 697 896 904 62 29009 163 424 521 49 604 
30060 123 30 (150) 46 85 310 18 543 698 776 79 935 
31026 171 99 229 62 616 57 93 904 32272 300 67 516 
43 65 70 697 751 95 971 94 33089 (150) 252 76 395 
467 68 591 654 702 994 $4061 148 67 723 954 82 
35020 409 47 89 571 732 87 824 36006 65 183 457 70 
72 526 63 713 40 886 925 94 37052 108 21 203 346 
499 534 603 853 79 945 $8000 171 270 71 352 68 405 
113 824 908 39134 245 71 387 444 505 678 907 71 
40172 203 21 65 (150) 352 437 576 652 71 707. 803 
16 75 41301 40 474 613 36 95 823 994 42037 281 
532 89 844 70 902 61 74 43030 229 311 86 96 466 92 
577 983 44083 273.311 25 65 584 632 736 813 (200) 
85 45151 214 478 615 34 81 714 83 909 46032 37 129 
52 466 525 660 76 99 811 58 90 920 80 47106 37 90 
308 440 539 645 727 48248 365 463 78 664 765 66 


83 (300) 888 (150) 910 90 49121 76 422 30 55 77 
544 784 906 
50123 57 356 416 521 50 90 607 855 943 51240 


65 338 436 572 612 802 99 968 52051 158 65 293 
416 (150) 514 29 87 778 99 893 53077 153 74 238 
396 589 604 708 86 54127 329 36 53 538 87 607 12 
14 95 752 76 892 938 55030 60 213 96 433 86 626 942 
56110 277 491 503 713 76 840 73 78 (150) 57072 
150 235 42 366 492 516 98 629 40 67 725 66 939 
58061 234 57 372 609 736 846 47 91 956 (200) 59183 
242 78 311 54 84 406 10 12 62 88 578 668 

69247 354 93 438 91 663 786 61197 223 541 636 69 
773 895 62024 70 (150) 77 98 140 324 43 88 404 23 
67 627 94 944 63002 19 39 205 449 64068 124 294 
33 92 578 722 59 94 809 53 65225 337 63 873 
66034 217 70 8330 43 83 487 545 99 (150) 621 718 72 
861 931 91 67029 253 88 326 580 642 710 921 94 99 
68013 60 147 (150) 468 537 627 83 (150) 727 69447 
67 82 504 612 26 879 983 

70042 173 (150) 232 47 377 476 653 753 161 860 62 
951 71000 44 78 414 61 541 672 918 72068 173 500 
14 17 93 783 73028 90 341 90 562 655 98 702 (200) 
14 802 74023 200 28 303 485 737 60 92 807 75007 
176 365 90 489 520 35 73 865 907 31 80 76253 59 
369 577 623 41 73 967 77284 331 489 521 78081 
122 351 54 61 401 33 684 787 924 83 79002 118 
312,20 24 59 519 85 655 908 35 

80332 94 446 (150) 573 933 81009 91 232 95 482 
531 (150) 65 787 920 39 80 (150) 82208 314 542 634 
844 83220 464 513 33 755 82 864 84047 87 169 97 
411 80 617 31 703 85250 96 563 716 48 902 80 90 94 
95 86118 27 28 48 513 39 638 741 63 938 87052 
388 97 670 771 870 965 88594 877 89022 221 322 
439 600 72 737 841 904 93 

90130 271 414 88 588 629 836 91214 57 711 854 
66 74 92089 231 327 559 720 864 67 93112 240 91 
473 506 837 (8000) 75 936 90 94063 67 189 236 595 
609 815 95036 37 289 (150) 418 585 851 974 96011 
56 174 336 42 755 881 923 97008 298 378 484 646 972 
98173 80 248 321 660 65 935 66 97 99017 (150) 18 
138 224 858 979 

100364 454 88 602 708 26 37 101158 317 449 
530 776 855 (200) 912 85 102116 563 627 700 59 
103078 80 143 86 488 648 48 987 104018 78 509 
105231 413 803 58 81968 106070 92 148 71 552 714 
809 92 983 107100 438 39 813 108343 93 642 53 861 
92 109247 (150) 378 545 46 53 720 

110154 208 361 (200) 483 616 21 863 948 79 
111020 274 411 51 511 699 829 961 112041 96 177 
361 425 568 674 735 94 877 925 57 113458 583 658 
703 34 963 84 114035 42 116 19 85 291 (150) 448 652 


201. Königl. ‘Pocus. Klaſſenlotterie. 


731 987 115002 67 78 177 236 45 378 445 593 51 


656 74 743 916 116238 448 504 616 720 871 117073 
248 451 63 118100 276 389 690 802 119063 134 96 
280 303 681 83 781 935 

120010 104 35 51 518 40 671 712 87 121023 89 203 
480 530 711 72 873 122032 46 50 127 80 236 301 403 
50i 641 79 902 29 123020 381 472 92 856 969 124005 
132 42 245 485 95 598 782 836 38 903 125138 42 
79 380 453 92 622 880 919 126021 58 195 205 (150) 
314 420 97 549 807 936 86 127033 81 128 437 678 
715 43 908 128069 76 194 201 12 364 515 21 36 618 
826 38 934 47 129036 197 487 507 655 744 67 76 
840 920 

130150 345 684 829 88 131014 280 365 422 854 
910.68 132103 5 61 330 749 71 821 37 78 984 133070 
93 677 965 (150) 134043 166 (150) 220 466 539 57 
759 801 27 67 135055 128 87 91 216 39 72 615 63 801 
914 29 73 (150) 136145 244 349 402 31 649 736 840 
137140 330 605 708 33 905 37 90 138084 99 130 49 
206 85 92 331 614 35 877 83 84 966 139091 159 68 
208 32 (200) 532 775 876 82 931 67 

140067 128 29 406 514 18 708 144126 42 72 262 
548 79 618 89 92 724 45 142098 263 74 98 308 445 
603 14 29 716 60 79 884 983 143088 115 288 407 23 
95 675 852 932 144043 50 369 82 709 75 828 145222 
341 81 422 63 67 94 820 54 917 146025 304 16 612 
766 816 948 85 91 147138 86 201 301 96 455 69 (200) 
547 53 637 859 148003 62 140 88 259 87 652 722 855 
149052 67 73 214 479 586 629 50 817 85 

150015 85 158 63 342 511 872 151072 87 88 (150) 
93 225 45 84 354 578 655 932 152016 42 179 237 385 
580 731 34 855 99 935 59 (300) 78 153041 119 (150) 
221 390 420 93 542 70 154101 12 83 322 43 73 88 
557 644 714 859 155017 63 310 82 433 73 580 607 
156131 (150) 381 422 45 544 654 86 700 960 157655 
802 6 158117 222 318 561 616 45 69 835 90 92 995 
159137 279 415 21 66 677 735 67 91 

160037 200 465 717 940 161056 319 400 538 92 
621 726 73 98 863 86 952 94 162052 450 687 847 
971 163143 65 268 396 750 74 801 963 86 164120 
382 90 764 926 165352 530 669 752 64 842 166147 
371 82 656 701 77 888 912 167100 57 82 228 57 
63 644 63 757 926 41 62 72 (150) 168028 112 278 
(150) 323 25 36 41 403 531 605 732 64 89 838 68 911 
169169 201 16 344 405 521 24 649 68 

170216 377 83 490 (150) 574 623 776 96 882 903 

31 171082 166 (300) 201 40 318 506 17 39 622 747 
856 938 42 43 73 172236 502 87 645 763 823 45 77 
173114 60 85 304 465 625 33 720 869 174003 9 243 
95 305 71 78 86 451 57 556 80 83 615 27 850 980 
175379 422 38 650 61 176229 501 61 67 665 700 825 
177039 51 107 208 454 508 26 735 52 855 922 178066 
126 469 88 535 41 49 607 789 857 926 30 179050 155 
65 267 533 743 858 

180052 254 95 755 852 60 181054 251 415 74 637 
55 60 748 849 64 84 969 182061 106 406 48 69 688 
98 838 93 940 183086 96 191 307 94 587 621 44 
917 34 184359 414 25 953 185034 120 84 309 59 
457 632 39 59 63 788 944 64 186034 78 650 736 805 
919 187063 74 218 358 476 (150) 504 19 820 91 
188029 73 130 292 99 688 790 805 88 920 189131 74 


235 475 


190298 352 83 588 655 65 710 850 62 925 (150) 
191230 36 (150) 74 317 99 500 8 24 925 95 192001 
15 196 97 98 435 504 35 710 193050 54 121 27 59 


214 41 318 88 409 72 604 735 823 932 194060 185 
236 82 335 85 432 51 88 755 835 45 975 195225 495 
530 703 196260 66 365 81 421 81 769 917 59 197087 
465 639 739 805 84 198030 52 100 86 208 32 369 594 
625 715 831 46 64 77 910 199028 232 82 730 814 32 

200258 386 622 92 201152 301 518 30 960 202185 
282 447 640 714 19 74 814 203006 204 18 325 557 
815 922 204305 465 579 (200) 88 625 81 767 (150) 
895 946 205006 40 280 544 738 920 69 206131 
69 245 72 611 954 69 207165 214 28 494 643 705 
852 208130 95 395 (800) 421 22 32 (200) 669 
209000 451 558 626 92 773 814 73 978 83 

210077 189 448 65 532 618 829 900 30 211211 374 
412 539 713 57 77 827 994 212164 243 61 344 45 662 
767 830 989 213204 327 648 721 214001 61 174 245 
82 361 418 745 98 838 58 961 89 215001 (200) 60 
123 296 500 4 621 36 885 216001 131 59 297 433 526 
682 92 943 (150) 217066 133 (150) 231 406 584 661 
814 937 (150) 218019 86 131 325 542 78 85 (300) 761 
7) 8 9 219061 101 472 577 (150) 92 99 602 727 

220065 208 77 463 77 99 526 75 77 888 221023 
141 299 309 36 439 714 96 (150) 876 909 222077 144 
318 37 468 545 46 53 716 73 816 54 69 985 88 (150) 
223088 158 330 68 70 406 628 754 56 906 10 47 
224351 474 75 (150) 526 666 80 85 99 95 804 18 
225075 377 70 568 605 14 


201. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
2. Klaſſe. Ziehung am 11. Auguſt 1899. (Nachm.) 


Rar die Gewinne über 110 Mk. ſind in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 3.) 

7 73 89 146 48 62 235 58 408 868 1122 349 527 
67 90 754 909 38 2048 243 87 311 405 16 22 614 762 
68 (150) 911 3036 170 (200) 291 99 655 860 87 931 
4081 419 77 91 507 718 89 825 941 91 5276 80 438 
570 794 968 92 6144 (200) 61 73 218 43 50 66 314 
557 86 638 47 774 86 825 50 88 907 7068 85 140 41 
(150) 61 98 255 346 392 771 (500) 997 8259 524 27 
33 775 (150) 845 73 5 77 338 (150) 667 708 86 

10199 530 56 72 (3000) 710 38 841 932 57 11022 
285 335 403 48 81 542 842 12391 544 671 13806 77 
908 28 14049 101 93 254 353 (150) 646 716 826 66 
952 64 15000 117 63 94 99 309 10 542 673 829 923 
16012 148 617 54 778 874 76 17110 53 62 253 437 
515 72 628 67 722 49 (150) 65 920 18124 (150) 47 283 
403 56 654 19040 177 95 339 438 798 805 

20058 279 312 23 403 64 (150) 521 698 837 57 88 
930 78 21065 239 362 685 793 864 989 22098 195 
258 343 509 31 619 44 848 53 97 23149 248 78 362 
(150) 401 587 97 792 (150) 24033 153 251 364 531 
673 95 25126 55 233 344 58 533 (150) 636 724 26150 
217 410 26 56 518 626 50 745 68 817 27121 264 72 
99 671 716 26 831 94 966 28187 94 (150) 280 322 
407 514 38 676 81 908 43 29383 465 757 890 

30117 528 846 951 31120 203 393 487 627 835 48 
74 929 74 32197 359 69 763 844 33205 382 88 430 
65 546 87 719 34 44 53 64 34029 305 33 572 702 
996 97 35148 365 80 414 763 817 36959 166 227 
336 (200) 495 516 37 82 685 735 (200) 37010 242 331 
472 870 993 38015 30 321 66 73 404 695 39085 178 
257 383 456 561 637 55 787 846 56 ; 

40025 177 316 29 73 551 984 41075 262 87 309 
78 84 504 741 859 42155 97 516 662 746 43147 53 
285 431 93 553 64 73 605 899 44079 92 130 302 498 
695 764,935 45089 131 603 983 46022 139 401 594 
631 877 47092 239 59 93 534 781 87 (200) 912 32 
48028 91 239 441 608 735 63 49030 56 167 86 322 
681 715 914 36 51 89 

500.9 67 292 367 81 954 57 51035 (150) 40 47 199 
232 50 363 472 557 82 686 890 52202 (150) 82 784 
956 53018 104 (150) 78 248 462 547 656 724 39 59 
972 84 54083 204 33 35 324 522 88 666 720 55000 
136 239 66 95 400 18 521 57 62 86 726 69 79 56095 
127 223 38 81 483 712 845 999 57028 42 102 68 95 
331 450 60 540 58 873 58315 403 24 509 52 767 848 
911 30 59116 32 352 603 833 

60050 52 265 368 459 775 867 61004 27 36 78 517 
717 877 912 54 91 95 62003 49 247 314 29 462 80 
521 (150) 56 61 859 92 63005 166 681 860 923 98 
64167 75 227 344 (150) 403 64 501 986 65057 87 166 
282 373 482 646 54 86 806 905 92 66057 255 309 916 
67019 90 497 901 68067 181 277 316 588 728 (150) 
75 895 69493 782 : 

70033 54 188 92 210 338 64 494 591 608 (200) 20 
742 848 954 71145 346 462 91 502 27 601 15 747 883 
72130 239 55 454 562 615 23 708 20 64 65 919 73049 
149 311 34 56 469 728 65 (150) 868 (300) 920 (150) 74 
74015 364 450 77 90 527 54 57 716 870 75363 599 
(300) 737 54 807 82 901 52 (150) 73 76048 247 51 83 
(200) 411 (200) 95 543 861 77047 180 342 76 445 586 
681 (300) 754 84 880 78017 74 380 95 529 740 919 
79050 111 271 358 493 536 62 622 829 58 74 

80027 96 140 288 333 97 510 21 69 81025 56 126 
220 719 51 821 973 82007 96 209 19 332 66 95 423 
508 31 696 533 62 (200) 77 83006 017 70 223 49 (150) 
330 46 97 477 551 67 609 (300) 884 84029 106 61 228 
416 50 90 581 628 709 60 90 868 85509 617 43 64 
743 85 841 922 56 66 69 86019 212 23 39 404 98 500 
860 937 87146 98 271 381 446 992 88213 52 366 
436 62 515 20 71 662 897 985 89145 204 375 543 54 
756 72.828 69 94 

90109 307 405 59 500 61 606 788 91178 241 92 535 
721 92000 431 519 603 749 81 98074 89 153 243 369 
402 23 553 702 76 803 94151 55 86 415 533 34 675 
705 840 974 95108 265 346 617 22 842 96042 65 82 
386 419 34 730 94 820 97226 79 373 (150) 408 641 
784 956 93534 648 787 824 907 96 99066 67 264 90 
304 505 49 82 95 624 36 45 58 955 

100210 305 39 480 94 577 946 (150) 87 101104 
297 505 42 687 787 830 102000 72 60 84 406 
535 45 (150) 78 698 854 64 (500) 103068 126 45 65 
223 389 580 675 753 895 97 104591 660 808 934 
105014 35 74 96 134 268 83 94 522 106114 370 530 
83 798 876 84 937 107103 64 255 80 374 576 734 43 
921 108079 103 583 87 (500) 866 82 948 62 68 
109059 361 414 513 19 635 (200) 922 

110033 196 257 379 408 696 854 993 111029 317 
407 65 88 611 892 923 58 112155 222 400 535 708 
874 113281 323 29 (300) 57 595 834 114020 126 335 
430 69 601 711 366 115292 398 467 855 968 116082 
86 353 560 787 875 84 93 920 27 40 117087 114 25 


— 

45 47 49 90 743 979 118120 52 280 406 731 90 942 
119240 336 451 54 81 672 710 27 993 

120069 129 63 238 339 48 622 895 907 121009 105 
657 877 913 122555 118 84 602 10 36 89 727 977 
123077 261 550 (300) 753 97 847 124031 200 48 304 
518 91 636 (150) 773 853 900 45 125144 57 373 (150) 
831 126067 257 90 301 406 556 630 822 52 940 
127002 25 127 49 257 335 454 755 81 829 936 98 
128123 213 352 600 (45000) 4 706 50 (150) 66 
129072 134 37 303 551 834 

130011 78 127 48 369 423 545 727 810 22 131023 
65 137 369 98 582 625 132074 311 457 759 834 95 
133446 632 47 801 57 134232 332 440 663 185097 
106 303 457 605 22 780 974 95 136029 313 417 552 
675 820 28 35 985 137215 79 381 501 19 716 820 43 
138001 38 143 327 465 71 568 876.939 (300) 
323 80 671 717 48 886 

140125 200 14 29 65 (150) 415 567 716 838 956 
141318 52 445 93 657 753 60 80 931 40 57 142005 
42 166 362 409 17 722 143036 360 665 867 925 89 
144068 83 238 409 30 38 52 500 15 644 818 41 91 
145106 27 92 221 67 596 630 36 724 806 933 84 
146177 262 92 318 506 695 701 29 38 (150) 870 922 
30 147398 708 64 946 148193 325 73 411 16 52 90 
560 62 686 952 
55 745 52 879 

150252 78 414 554 681 702 84 921 89 151001 40 
180 255 95 485 (200) 89 539 55 829 68 152556 96 
773 78 153406 82 552 803 8 908 154072 113 (150) 
69 338 413 (150) 97 509 777 865 904 49 84 155034 
194 300 475 629 722 974 83 (150) 156110 281 372 483 
962 157065 95 175 278 584 604 94 769 $82 929 40 42 
158007 32 231 48 311 66 408 505 639 748°65 159094 
133 373 77 766 

160521 41 432 617 706 820 42 907 161145 446 867 
162076 197 (800) 266 302 15 18 48 72 88 619 67 913 
91 163022 89 127 232 39 91 555 698 918 88 164108 
61 323, 423 514 65 715 93 806 85 165097 140 84 216 
81 394 449 512 673 705 55 93 823 86 166227 43 325 
437 55 512 648 54 817 86 925 167005 105 16 92 305 
48 76 454 590 (150) 168183 85 271 306 81 662 713 
67 69 73 876 952 169029 144 331 76 96 97 409 608 
57 756 91 93 902 14 26 

170155 256 (200) 78 320 553 94 937 90 171036 389 
630 56 711 910 49 172146 213 33 69 396 402 75 769 
98 173040 45 69 99 570 685 785 840 49 174095 200 
56 326 511 46 (150) 603 9 26 (150) 775 943 73 195139 
7 245 74 472 673 (150) 940 176066 166 (150) 394 703 
998 177008 161 74 257 308 13 29 47 59 630 739 (150) 
67 801 68 911 178008 (150) 19 38 53 142 61 205 301 
433 55 578 601 12 771 928 179194 202 362 418 21 96 
897 909 43 

180003 125 384 92 468 504 24 50 619 
24 300 8 17 66 434 90 93 580 670 889 941 182025 41 
50 112 285 183037 157 248 344 79 421 520 94 674 
(150) 717 817 42 64 184189 206 305 45 467 623 828 
185224 495 522 670 707 93 832 87 903 81 88 186021 
173 289 396 447 606 94 705 935 187175 (150) 323 83 
758 950 188180 205 343 530 609 72 899 908 35 
189541 47 654 760 891 2 

190145 90 212 66 447 591 739 91 191145 531 87 
192006 19 113 47 205 (200) 19 67 331 554 797 866 
193287 439 507 897 194054 139 55 63 67 869 195015 
56 76 182 83 239 69 349 544 612 827 (150) 196007 
128 47 60 580 601 907 19 20 54 197025 78 160 376 
616 57 59 92 858 67 960 198159 280 351 79 813 943 
52 74 199146 76 200 40 305 10 52 615 705 52 

200012 22 47 64 122 69 311 900 201037 44 
(15000) 99 111 93 262 338 475 77 89 836 942 51 
(800) 71 202123 260 461 86 514 21 75 621 57 762 
883 961 203085 164 279 358 92 724 67 833 92 981 
204329 57 422 24 46 61 70 693 205021 89 176 210 
(500) 308 83 721 824 74 206143 426 (200) 53 847 
207088 109 258 (150) 398 660 747 954 69 208173 
284- 356 76 473 537 699 (500) 209070 168 377 486 
757 $31 

210232 40 308 67 81 401 659 749 907 211031 92 
109 225° 313 16 466 664 711 817 950 212058 205 55 
58 352 406 560 (150) 617 825 213120 81 97 226 64 
600 96 780 812 22 903 23 66 79 214036 97 396 431 
883 215021 24 126 270 85 313 93 690 840 216243 61 
334 518 704 (200) 857 99 997 217061 69 150 358 423 
82.510 64 617.75. 761 (200) 864 (150) 97 907 41 59 85 
218036 95 156 253 318 29 67 435 73 96 564 (200) 614 
92 742 45 837 42 219013 94 270 380 574 615 21 23 
90 732 969 

220174 280 91 97 312 414 29 660 90 744 818 98 

921 74 221107 65 121 29, 228 2358 6 5 
695 722 33 45 98 886 994 (150) 222 
515 622 799 942 71 99 223258 82 315 91 625 706 90 
892 969 (150) 224019 40 455 715 89 92 965 225058 
192 207 79 344 454 562 85 

Im Gewinnrade verblieben: 1 Gew. A 30000 Mt, 
1 & 10 000 Mk., 2 & 5000 Mk., 2 a 3000 Mt., 9 a 1000 
Mart, 14 à 500 Mk., 36 a 300 Mt, 
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der Obſtnutzung 


joll für 


Der Kreisbaumeiſter 
Rathmann. 


vom 12. April d. Js. bringen wir 


zur öffentlichen Keuntu ß, daß der 


Königsberger Maschin 


Dampfmaschinen, Dampfkessel 
Mahl: und Schneidemühlen-Anlasen 


Breiteſtraße 24, 


mit 


P 
— Hdeischweine === 


je 2 Zimm., helle 


Grosse V. Berliner 


Pferde⸗Verlooſung. 


Ziehung in Berlin am 12. Oktober cr. 


Looſe A 1,10 Mt. we 
ſind zu beziehen durch die 


Expedition der, Thorner Zeitung.“ 
— — | 


Herrſch. Wohnung 


ift die erſte 
Etage, die nach Vereinbarung 
em Miether renovirt wer: 
den ſoll, preiswerth zu vermieth. 


2 Freundlide Wohnungen, 


allem 
ſicht n. d. Weichſel, vom 1. Oktoder zu verm. 
Büderkrahe 3. 


Eingang von Straße und Hof. 


Eine Wohnung, 
x. (2. Stock 
4 reſp. 3 zimmerige 


Vorder ⸗ 
Möbl. 


A tät. Markt iit eine 


zu v. Rab. 


ultan. 


ubeh., Aus⸗ (Ohne Verbindlichkeit). 


pro 50 Kilo oder 100 Pfd. 


3—4 5 * ie a 3 von ſofort zu vermiethen. Weiten. F wel $i 

(Zuchtthiere 1 0 pro fs, Geige dem Wärter). A. Majewski, Fiſcherſtraßſe 55. a — ee 

laß d il = to e N ‘ a 

— ̃ —y—ů— — welcher Nüheres über Aufzucht, Fütterumg und Verſandbedingungen enthält, 2 berriänitliche . ahnung geet ee 

ſchmerzen, Migräne, Blutandrang zum Kopf, und frauko. 3 1 Wohn Bei ake BO aR ips 

chwindel, Angſtgefühl, Herzklopfen, Drücken Friedrie „ 1898. 4 ung Commis⸗ Mehl! 

u. Würgen im Magen, Stuhlverſtopfung u. Hd Mever von 3 Zimmern und Zubehör Erdgſchoß, Roggen⸗ Schrot 

SGloflovigteit kann ich nicht umhin, Orn. Yer, 1 Hofwohnung en- Kleie 

Cc. B. F. Rosenthal, Spezialbehanblung 379 Domainenrath. von 2 Zimmern und Zubehör, — Nr. 1. 

nervöſer Leiden, München, Bavariaring 38, 1 Laden mit Zubehör do. „2. 

dem ich das Leiden meiner Frau ſchrif tlich ; chulſtraße 19 u. 21 au verm do. „3. 

en nie I a pr 1 — en A a ch B d f Näheres bei G. Plehwe, ne: — ” - k 

N. e . ” . 

vorzügliche brieflich Behandlung, bei welder = ener Dadeoien T do. art 

man nicht ſelbſt zu Hrn. Rosenthal reifen F Ei W̃ do. grobe . 

mus, allen oll beſtens empfehlen. In 5 Minuten ein warmes Bad! „ Original ne ohnun Gerjten-Griige Nr. 1. 

Fürstenwalde, a. d. Spree, b. R.. H h y 0 = f pe = om pe 5 —— wi gen Ir » - : 

areas pias: mt nosen  HOUDENS Gasolen behör vom — en im ee 1 25 GerftensRogmehl . 

ia | u erechteſtra . 0. — * 

Eine Wohnun 9g | E J. G. Houben Sohn Carl Aachen. "i Bales ee gehe sFuttermehl . . 

mit auch obne Pferdeſtall zum 1. Oktober zu =" Wiedervertinter an tah atten Plänen. Stube u. Küche. 46 Thaler . ſſerleit. zu — age oe 

vermieth. M. Otto, Brombergerſtr. 88“ u Vertreter: Robert TIIK vermietb. F. Dopslaff, Heiligegelſtftr 17. do. a 
Sy wos ei el a 


139951 a 


149099 118 243 90 365 480 533 654 


. 


A 


| 


Zu vermiethen: 
im Hauſe Heiligegeiäftenge Nr. 6—10.| 
Ein großer gewölbter Keller 


Ein Pferdeſtall. ug 


beſtehend aus 2 Stuben, Küche, eigenen Boden 
Der Hauswirth. 


Vohnung 


Oktober zu 
Ulmer & Kaun. 


immer 
zu baden 
Brückenſtraße 16, 1 Treppe, rechts. 


freundlich 
hung von 4 Zimmern z 1. Oktbdr. 
Moritz Leiser, Bilßelmöplag 6. 


Mühlen⸗Etabliſſement zu Bromberg. 
Freis- Courant. 


vom 


dom | 
4./ 8. 11.48, 


ſchulpflichtige Getülfen oder Lehrlinge be (Derkſhire) der Domaine Friedrichswerth (S. - Kob.-Gotha), Station Daſelbſt ein Zimmer zu vermiethen. Mark Mark. 
ſchäftigen, verpflichtet ſind, dieſelben zum eee 0 TREE Qiks care at ies N 
da ec, anzumelden und cxgubalten, und Auf allen bei idten Ausſtellungen höchſte Preiſe. Allein aut den Aube Herrſchaftliche Wohnung d e Mr. . 4 | 1840| 15,20 
Agi A ſchäftsunternehmer manage ſtellungen der Deutſchen Landwirtbſchaftz. Geſellſchaſt 7 Zimmer und Zubehör, ſowie große Garten» Kaiſerauszu r 1 
rr BF u. i Preiſe. veranda, auch Gartenberutzurg, zu vermieth. Weizenmehl 000 — eed 15,40 
„ . 1 399. Die Heerde beſteht in Friedrichswerth ſeit 1885. Juchtziel iſt bei Erhaltung Bacheſtraße 9, part. a = er 2 — 14,40 
* Sradebartelt. Dee Pest fob . OR er ee e lee enden Nen vom Hemming| d. 00 geb Band 12.— 1150 
arkeit. 2 25 ’ 
‘ 23 Bine Fir Eber eckt, Sauen 50 Mk. D invegebabte Wohnumg ift berfegungßalber Pe, 4 BE 
{ 


4 Freiwilliger Verkauf. 


Die frühere Beſitzung des Herrn Julius Heeder in Fr bei Wittmanns- 


anfenan 
dorf, an der Hohenſtein⸗Neidenburger Chauſſee — 2 Rim. vom Bahnhof Buttfeld ent» 1 


fernt, beſtehend aus: 


A. dem Hauptgrundſtück en. 500 Wig. gui, 


durchweg gutes Ackerland nebſt Wohnhaus u. den nöthigen Wirthſchaftsgebänden 
mit lebenden und todten Inventar Wwe 
Getreide: u Futtervorräthen, einer ſehr guten Separatwieſe von 
ca, 40 Morgen u. einer Torfparzelle von 20 Morgen, 


B. einem bebauten Vorwerk, 


wozu auf Wunſch 200 Morgen zugetheilt werden können, 


C. einem 2. bebauten Vorwerk, 


wozu 100 Morgen zugetheilt werden können, 


D. einer Parzelle v. 140 Morgen nit guten Gin 
E. einer Reſtparzelle von 146 Morgen, 


ſehr gut zum Bebauen geeignet, werde ich im Ganzen oder auch getheilt verkaufen. 
— Verkauf genannter Grundſtücke habe ich einen Verkgufs⸗Termin auf 


Montag, den 14. Auguſt d. Is., 
von Mittags 1 Uhr — 
im Gaſthauſe zu Frankenau anberaumt, wozu ich Käufer mit dem Bemerken ergebenſt ein 


lade. daß ich ſchon Parzellen von 40 Mergen an abverfaufe, ſoweit möglich die nöthigen | S 


Gebünde dazu hergede und werde ich die Verkaufsbedingungen äußerſt günftig ſtellen, 
indem ich mit geringer Anzahlung en bin und Reſtkaufgelder längere Jahre zu mäßigem 
Zinsfuß ſtehen laſſe. Ich gebe auf Wunſch der Käufer auch kleinere oder größere Parzellen ab und 


verkaufe auch das ut im Ganzen, indem es in einem Plan liegt und 
Hypothekeuverhältniſſe ſehr günstig find. "un 


Gustav Gladtke, Wormditt (Ostpreußen.) 


2. er 


zur Erneuerung des Domes in Meißen. 


Ziehung v. 20. b. 26. October 1399, 


Die Gewinne werden baar ohne Abzug 


Die Mitte Oktober d. J. ftattfindende 
Eröffnung des 


Neuen Bahnhofshotels 


in Bromberg 


ausgezahlt. 1 12. 
Höchſtgewinn ijt im günſtigſten Falle: Victor la : Hotel, 
100 000 Mark. 3 f ee: 37 ca 
ami = 8 wird hiermit ergebenſt angezeigt; daſſelbe 
1 Neunte gu: 89 er 980 a wird den i bene len 
1 Gewinn zu 40 000=4 Y ausgeſtattet und von bewährter Hand 
1 Gewinn zu 20 000-20 000 Mk.] J geleitet werden. 
1 Gewinn zu 10 000=10 000 Mk. 0 
2 Gewinne zu 5 00010 000 Mk. 
10 Gewinne zu 3 000 30 000 Mk. 
15 Gewinne zu 1 00015 000 Mk. 
30 Gewinne zu 500-15 000 Mk. 
50 Gewinne zu 300 15 000 ay 
150 Gewinne zu 100=15 000 Mt. DER = 
500 Gewinne zu 50=25 000 Mt. Unentbehrlieh im Manöver. 
1000 Gewinne zu 30=30 000 ae 
1200 Gewinne zu 20=24 000 — 7 : 
7000 Gewinne zu 10=30 000 Mk. Porös wasserdichte 
3200 Gewinne zu 536 000 Mk. U mhan e 


mit Kaputze 


nach neuester Vorschrift liefert sehr 
preiswerth 


B. Doliva, Thorn. 


„Heilung 


— N = an m —.— 


20 Geldgewinne 

13 160 U. 1 Prämie 375000 M. 

Der von dieſen 13180 Gewinnen 
zuletzt gezogene — auch die Prämie von 

60000 Mark. 

Looſe (inclufive Reichsſtempel) 
nur 3 Mark 30 Pfennig. 
Zu haben in d. Exped. d. „Thorner Ztg.“ 


| 
Citronen | 


ak 
ne = eritrung., G e let eilte. 
Mandeln wots marten, 85 © phil, Sued: 
Apfelsinen 2 8 = 5 Ir BER sure . lelden, durch bie 
2 
Ananas 2 & Homöopathis e Anstalt 
Vanille ag se utfurt a. M., Töngesgaſſe 33/35. 
Himbeeren — Gegr. 1888. Uederra Pre Erfolge, 
Erdbeerren 2 elehrendes Buch 50 Pfg. 
Biscuit, Kritsch Nach Auswärts brieflich. 
gefüllte Waffeln zu Eis Mk. 2.40 
| Rococo 1.20 F 2 N 2 
Albert oso, Für die Einmachezeit 
Krone 0.50 bringe in empfehlende Erinnerung: 
Deutsche Volksmischung 0.40 


„Martha“ 


bestes Kochbuch für die 
bürgerliche Küche. 
Preis geb. 3 Mk. 


Cristall Würfel-Zucker, Farin und Brod- Zucker 
zu billigsten Preisen 


Carl Sakriss 


Schuhmacherstrasse 26. 
Alle Sorten 


Hauhols, Latten, Bohlen 
und Bretter 


A in allen Buchhandlungen 
(Verlag von Ernst Lambeck, Thorn.) 


Feinſten in Zucker gekochten 


Himbeerſaft 


pro Liter incl. Flaſche 1,30 M. 


en, Nenne es 
5 en em pro Liter incl. Flaſche 1, ; 
IJtellmacher⸗Waaren Kirschsatt 


pro Liter incl. Flaſche 1,30 M. 
Für zurückgeſandte Flaſchen zahle 15 Pfg. 
oſelwein 
pro laſche 0,50 Mk. 
heinwein 
pro Flaſche 0,75, 1,00 u. 1,25. M. 
Carl Sakriss, 
Schuhmacherſtr. 26. 


Tharingiscnes 


Technikum Jimenaue 


ere u. mittlere Fachschule für 
Hiro — 


Werkmeis 


empfiehlt binigit 


Carl Kleemann, 


Thorn 
Holzplatz: Moder Chauſſee. 


Königsberger 


Tiergarten ⸗Lotterie 


2100 Gewinne 
im Geſammtwerthe von 50 180 Mark 
darunter 


74 erſtklaſſige Fahrräder 


Ankaufspreis 19500 Mark. 


en- Leeder ur 


inen-Techn 
irektor Jentzen. 


Staatskommissar; 


Herren: Anzüge 


nach Maaß von 24 Mk. an, bei Stofflieferun 
Loose a 1,10 Mark von 10 Mk. an, fertigt ſauber — pent 


empfiehlt und verſendet F. Stahnke, Schneidermeiſter, 
die Exped. d. „Thorner Zeitung.“ Copperniknauraßze 23. 


eee, e 
Selhstverschuldete Schwäche E Möbel 


und li 
der Männer, Pollut, ſämmtliche 2 zu billigen Preiſen bei aufpolirt 
— — 1 rab ts nz 5 Erfahr n e 
* * er 1 1 8 
lerſt rab 27, I. Aus. brieftic, auerſtraße 


3716 WOR Dajeldit kann 1 Lehrling eint eten 


r ee Te es 
aces a 1 


7 
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AS 
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43 
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an 


85 
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r en 


2 eee Needs 4 
N. N le abl le me me m Inn ta a lim pa 
UNE Ms * N pi Ju Jam N * 


empfiehlt 


erkannt billigsten 


ite Auswahl in Möbeistoflen u. Plüschen 


zu Marienburg 
vom 4. bis 6. Oktober 1899, 


verbunden mit einer Gärtnerbörſe und einem Obſtmarkt in dem 


LL = 
Schützenhaus-Etablissement. 
Anmeldungen find bis 15. September zu richten an Franz Jasse- 
„ derſelbe ertheilt nähere Auskunft und verſendet auf Ver langen 
togramme 
Die Ausſtellungs⸗Commiſſion des Obſt⸗ und 
Gartenbanvereins Marienburg. 


Bleichsucht — Nervosität — Verdauungsstörungen. 


@ Pilulae roborantes Selle, organisch-animalisches Eisenpräparat, die In ihren 
»srbindungen nicht gestörten Salze des Blutes und des Fleischsaftes enthaltend. 
Drei Pillen entsprechen 2 N Blut und 1 Gramm fettfreiem Muskelfleisch. 
Von ausgezeichneter Wirk bei allen Krankheitserscheinungen, welche durch 


nicht normale "Blutbildung 1 werden. — Herr Dr. Zacharias schliesst 
seine Kritik in der medicinischen Zeitung: "Meinen Betren Collegen kann ich 
nicht dringend genug die Verordnung der Pilulae roborantes Selle anrathen.* — 
Nach Orten, in welchen die Pilulae roborantes Selle nicht zu haben sein sollten. 
postfrei zu Orig zinalpreisen von der privilegirten Apotheke in Kosten- 
Provinz Posen, zu beziehen, ä Schachtel 1,50 M. # » 


Depot: Thorn, Löwen-Apotheke, 
SSSSSISISSE 


Großer Ausverkauf! 
Wegen Aufgabe des Ladengeſchäfts DE 


verkaufe ich ſüämmtliche Waaren, wie: 
Haus: und Küchengeräthe, Lampen, Badewannen 2c. 
zu den billigſten Preiſen. 


1 oo. a, 26. 


SIAIAÄIA-AFI-N- 


= Ne Ne Nc | Ne” 


Mövel-, Spisgel- und Polsterwaarens 
Magazin 


P. Trautmann-Thorn, 


A d Dek 
1 — = 


Gitnjtiger Gelegenheitskauf für Reſtaurateure! 


Ein großer neuer 


Automat 


(2,45 m hoch und 85 cm breit) iſt umſtändehalber ſtatt 600 Mark, 
für nur 400 Mark 
Zu erfragen in der Expedition dieſer Zeitung. 


zu verkaufen. 


Bevor Sie Seidenstoffe 
kaufen, bestellen Sie 
zum Vergleiche die 


reichhaltig. Collection 
der Mechanischen 


Seidenstofl- Weberei MICHELS & Gie 
BERLIN e 


Deutschlands grösstes 
Speciadans für Seidenstoſſe und Sammete. - - 
Hoflieferanten Ihrer Majestät der Kénigin-Mutter der Nieder- 
lande und Ihrer Hoheit der Prinzessin Aribert von Anhalt 


S. 


Preußiſche Renten-Betfidherungs-Anflalt, 


18 38 ‚gegründet, unter e Stantsan njficht ſtehend. 


185 100 Millionen Mark. Nentenverſicherung zur Erhöhung des * iniommen’ 
1896 gezahlte Renten: 3713 Mark. Kapitalverſicherung (für Ausſteuer 

ser Studium). Oeffentl e. 
chüftspläne — nähere Aus 2 bei: F. Pape in Danzig, . 


gaſſe, ee Riehter, Stadtrath in Thorn. 


212 


a 7 ! 
nm Be Ten m 
we) N 


Das Binsjattungs-Bagazin 


Mähbel, Spiegel. Polſterwaaren 
K. Schall 


bers, sonmorstrasse.| Ciptzitttt Ther, Sontterstrass.| 


seine grossen Vorräthe in allen Holzarten und neuesten 


Mustern in geschmackvoller Ausführung zu den an- 
BPralsar 


A 


Komplette Zimmereinrichtungen 
in der Neuzeit entsprechenden Facons andl stehen stets fertig 


Eigene Tapezierwerkſtatt und Tiſchlerei im Hauſe. 


Pfund 1,20, 


~ ye 


une Toy pun onde. 


— go 


Soeben cha 


NienlausCoppemcus 


Eine biographische Skizze v. M. Curtze. 
Mit dem Bildniss des Coppernicus. 
Preis 2 Mark. 

Zu beziehen durch die Buchhandlung 
von Walter Lambeck. 


RE eet 
Pianoforte 


Fabrik 
Bertin, Neue Promenade 5, 
empfiehlt ihre Pianinos in kreuzsaitiger 
Eisenconstruction, höchster Tonfülle und 
fester Stimmung. Versandt frei, mehr- 
wöchentliche Probe. gegen baar oder 
Raten von 15 Mk. monatlich an, ohne 

Anzahlung. Preisverzeichniss franko, 


Zuntz - Kaffee 


in Original⸗packeten, 
1,40, 
1,80, 1,90, 2,00 Mark. 
Sämmtliche Sorten verkaufe 5 Pf. unter 
den ores 
Carl Sakriss 


wae Berliner us 
Wasch- u. Plätt-Anstalt. 


Bestellungen per Postkarte. 


Mein Grundſtück 


Baderſtr. 2 
verkaufe ich bald. 
Louis Kalischer. 


Wegen Mangel an Raum zu verlaufen ein 
Pianino 
(Serbser) wena geſpielt. Geiligegeimſtr. 6, 1. 


Makulatur 


billig abzugeben, 


Gryedition d. zeitung. 


Kirchliche xiadyricten. 


Am 11. Sonntag n. Trinitatis, 18. Auguſt 1899. 
Kirche. 


Alt ſtädt. evang. 
Morgens: Kein Gottes dienft. 
Vorm. 9 1 8 “oat . Stachowißz. 


ſehr gut verzinſt, 


te 

Vorm. 9%, > Herr 
Nad Richte und Abendmahl. 
mittags: = Gottesdienſt. 


iſonkirche. 

Vorm. 10% Uhr: re er 
Herr — 2 Becke. 

Nachm. 2 Uhr: Kindergottes dien 

Herr 2 Becke. 


Mädchen zu 
Nachmittags 5 Aer = 


Herr Pfarrer Heuer. 


Evan Riz u Moder. 
Vorm. 91/, Sie Intp, Rize i 


Herr Paſtor Meyer, 
aug. Rix > . 
Vorm. 971 Ahr: Scene an de est 
Kollekte für das Mädchenwa ſenhauz in Culm 
Nachm. 2 Uhr: Kindergottesdienſt. 
Herr Pfarrer Endemann. 


Evang. Kirchengemeinde Grabowig, 
Vorm. 10 Uhr: Gotteßdienft in Kompanie. 


er Ullmann. 
Kollekte für das te ung teak Neuteich. 


@uthalt aie een zum 
nen Kreuz“ 
(Verſammlungaſaal, 8 49, 2. Bee 
Uhr: Gebets-Bers 


meindeſchule) Nachm. 3½ 


ſammlung mit * des Vereins » Bor» 
figenden S. Streich en 


IL. Herrmann & Co 


PPS oA 1 a 


1,50, 1,60, 1,70, 


j 
8 
L 
a 


Tl nee ERBEN N 


7 
Fi BT 


Syn Fass Au Au 


9 


7 — Das Ausstattungs-Magazin für Möbel, Spiegel one en ö 


C.eorſets 
Franz A. rüger, 


neueſter Mode 
Tischlermeister, 
Wollmarkt 3, Bromberg, Wollmarkt 3, 


empfiehlt 


selne grossen Vorräthe in allen Holzarten und neuesten Mustern 
in geschmackvoller Ausführung unter Garantie nur gediegener und guter Arbeit 
zu den anerkannt billigsten Preisen. 


Complette Zimmer-Einrichtungen 
in stylgerechten, allen Anforderungen der Neuzeit entsprechenden Fagons stehen stets fertig. 
Eigene Tapezierwerkstatt u. Tischlerei ım Hause unter persönlicher Leitung. 
Nach ausserhalb Franco-Lieferang. 

Kostenlose Aufstellung der Möbel durch Sachverständige. 


| 
| 


Umſtands 147111111 

Corſets one U M 
nach fanitären — 

Vorfchriften. 


Neu! 


Büstenhalter 
Corſelſchoner 
empfehlen 


Sewin 8 Liktauer, 


Altstädtischer Markt 25. 


4 Thee +. echt import. loſe 
via London 


— Mk. 1,50 pr. ½ Ko. 


oenone non INEMSRY 880% 


50 gr. 15 Pf. 


“Thee fl 


in Original⸗Pack à ½, ½, / Pfd. 


2000 Arbeiter. 


. gmannSfa IM Mm 


nd die besten, 


Münchener er 
Loewenbrau. 


von 3 bis 6 Mk. p. Pfd. ruff. SN Generalvertreter: Georg Vous, Thorn. 
* Ruff. Ss - Verkauf in Gebinden von 15 bis 100 Liter. 
8 i 6 Ausschank Baderstrase No. 19. 
Theemaſchi nen) : 
= laut illuſtr. Preisliſte. 1 Tun àa u Ss 
Cacao 


Bierverfandt zur „Wolfſchlucht“ 


Baderſtraße Ur. 28 
empfiehlt in Gebinden, Syphons und Flaſchen: 


Erlanger, Gebr. Reif. 
Nürnberger (Siechen). 


m oönigsberger Wikbold. En 
Echt Berliner Weissbhier, Echt 


== Gratzer. = 
franenburger Mumme. 


echten holländischen, 
aie 2 Mk. 2,20 
½ Ko. 
fert 


. Thee-Handlung 


B. Hozakowski, Thorn 


Brückenstrasse. : 
(vis-4-vis „Hotel Schwarzer Adler“.) 


Wüſche⸗Artikel. 


Stettiner Kern pfd. 0.28 
" 0. 


Jährliche Production: 30 000 sey | 
‘1OpPHIAYB] 000 9% Joan’ *eyonvaqey wy 


‘Loe La oy 


DRESDEN 
Vertreter: €. B. Dietrich & Sohn, Thorn. 


Ohmig Weidlichs Kern 30 

Hare Oranenorger Korn L 0 Königl. Baugewerksschule 
Eschweger II a in Görlitz. 

Aromttische Haushalt ® „040 > = Beginn des W. 20 

Salmiak - Terpentin-Schmier 3 „0,20 = FABRIK. A.G.VO eginn des Wintersemesters 20. Oktober. 


grüne Seife 0.16 


Entnahme v.5 Pfd. 2 Pf. billiger 


Dr. Thompson Seifenpulver Pack 0. 7 
Lessive Pheuix A 0.25 
Henkels Bleichsoda 5 0.10 
Reisstärke pro Pfd. 0.28 
Hoffmanns Silher-Glanz-Starke 0.20 


Carl Sakriss 


Schuhmacherstrasse 24. 


Enorm billig! 


Aechtheit und Reinheit ſämmtlicher 
Weine garantirt. „ a. “ho ost, 


ur en Eee 


Samos 

zn fein, roch 3 1.— 
Chriſti, ſett, träftig. 1.10 

Malaga, brauner Krankenwein 1.10 

mace hodjfeiner, von der 


= SEANKFURT 


0770 HI 


Programm pp. kostenfrei durch den Direktor Kunz. 


| Gebrüder Pichert | 


Geseilschaft mit beschränkter Haftung, 
Thorn. Culmsee. 
Asphalt- Dachpappen- u. Holzcement-Fabrik 
Bedachungs- u. Asphaltirungs-Geschäft 
- Verlegung von Stabfussboden 
MER" Mörtelwerk und Schieferschleiferei 
Lager sämmtlicher Baumaterialien 


empfehlen sich zur bevorstehenden Bausaison unter Zusicherung 
prompter —_ Ree Bezug. 931 


ERZ&Co 


Alleinverkauffür Thorn: 


—— er 


= 


= 


Fernsprech- 
et 


Gustav . 


Baur goifarhg iin fe ſein 5 = 

; n. ao 

A — dichter e staal TRO THORN, Platz am Krieges 00 
. e on rt ay Zur diesjährigen Bausaison halte bei 


See Bordeauxtype, fein . 
Pg iſchwein 
—— prachtvoll p. Ltr., 1.10 


alles incl. Glas, Verpackung frei, Verſand ab | Se 
Loa gegen Nachnahme. Bei vorheriger Caſſa- 2 


billigsten Preisen stets am Lager: 


Portland-Cement, |Thon- u. Cementfliesen, 


Gelöschten Kalk, Thon- u. Cementkrippen, 


' 
2 
S 


Nicht in Ben ute! 


f. 2% Sconto und Geldportovergätung. Stü ickkalk, a 2 
a Richard Kox, Keininpor|, Rohrgewebe, Thon- u. Cementröhren, 5 my 
e #f#Duisburg a. Rh. : Bent IN 
aa ea ae Gps, Chamottesteine, ger asche! . 
Isolirplatten Asphalt, die wahrhaft untrügliche, 
ourp ’ 
Dachpappen raditale Hilfe gegen jede | 
Theer, ppen, i und jede Inſekten⸗Plage. 
; 1 : 
* e, | ee 
7 " * * * ı ee * * » wieo n ’ 
0 ‚Hoynanı Ach Bae und alle sonstigen Baumaterialien. — ae „„ „ „ Otto Franz. 
„ Fa A 


Gustav Ackermann, 
Baumaterialien-Geschäft. 


Wuagenfabrik 
ere ſein großes Lager von 
Arbeits- und Luxuswagen 
zu billigen Preiſen. 


i Beparaturen u 


au bet, ſchnel l. und billig. 


Beſtes 
Berlin. raten. Schmalz 
Geräuch fett t tien Speck 


Gtr. 
ER; in 2 Güte. 
F. W. Klingebeil, 
Fraukfurt a © 


von B ieee ane er liefere 


Sr 8 und hol 1 etter nach 
aaßaufgabe bei billiger Preisberechnung. | 


Friedrich Hinz, Thorn. 


Goppernikusftr. 7. 


Wir offeriren 


A beste oberschlesische A 
STEINKOHLEN 


Stück-, Würfel- oder Nuss 
franco aller Bahnſtationen und frei Haus bei billigſter Berechnung. 
Für Lieferung vom 1. September a. c. ab treten die weſentäch höher en 


Winterpreiſe in Kraft. 
G. B. Dietrich & Sohn. 


Druck und Verlag der Raihsduchdruck erei st born. 


Ertra-Beilage zu Nr. 189 dev, Thorner Sertung.” 


heute Nachmittag 5 Uhr verſchied ſanft nach langem ſchwerem Leiden 
unſere geliebte Mutter, Schwiegermutter, Groß⸗ und Urgroßmutter 


Frau Liſette Schwartz 


geb. Scharffenberg 
im faft vollendeten 84. Lebensjahre. 
Dies zeigen tiefbetrübt an 


Thorn, den UI. Auguſt 1899. Die Hinterbliebenen. 


die Beerdigung findet Montag, d. 14. d. M. nachmittags 5 Uhr vom Trauerhauſe, Jacobſtraße 7, aus ſtatt. 


| 


Druck und Verlag von der Rathsbuchdruckerei Ernſt Lambeck, Thorn. 
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Rain taney: 


